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eilage zu Nr . rs der Karlsruher Zeitung
Samstag , L. Apoll L8? «

Deutschland .
Berlin , 30 . März . ( Berl . Bl .) Gestern besuchten Ihre

Meis . die Königin Augusta und JA König !. Hoheuendie Frau Großherzogin von Baden und der Groß¬
herzog von Sachsen die 3 . Volksküche . Ferner besuchtedie Großherzogin Luise mit ihrem erlauchten Bruder , dem
Kronprinzen , die Lange '

sche Porzellan - Manufaktur und
mehrere Kunstlädcn . Se . Mas . der König wohnte gesternAbend der Generalprobe der Wagner 'schcn Oper : „Die
Meistersinger " im Opernhause bei . — Die Ernennung des
Hrn . Theodor v . Bunsen zum Geschäftsträger und Ge¬
neralkonsul für Norddeutschland in Peru ist erfolgt . Hr .v . Dunsen hat sich zunächst nach Hamburg begeben . —
Die „Nordische Presse "

, eine neue , seit dem 27 . März in
St . Petersburg erscheinende deutsche Zeitung , meldet , daß
nach dem einstimmigen Beschluß der Kommission im Haagder nächste internaiionale statistische Kongreß in St .
Petersburg stat :finden wird .

Frankreich .
* Paris , 29 . März . Der Entwurf eines Scnatus -

konsults , den der Justizministcr E . Olli vier gestern dem
Senat zur Annahme vorlegte , lautet :

Art . 1 . Der Senat theilt die gesetzgebende Gewalt mit dem Kaiserund dem Gesetzgeb. Körper . Ec hat die Initiative zu den Gesetzen .
Doch muß jedes Sleuergesetz zuerst vom Gesetzgeb . Körper votirt
werden .

Art . 2 . Die Zahl der Senatoren kann aus 7s der Mitglieder des
Gesetzgeb . Körpers gebracht werden , wobei die Senatoren von Recht »
wegen nicht einbegriffen sind . Der Kaiser kann nicht mehr als 20 Se -
natorcn in einem Jahre ernennen .

Art . 3 . Die dem Senat durch die Art . 3t und 32 der Verfassung
vom 14 . Januar 1352 übertragene konstituircnde Gewalt hört auf zu
Heftchen.

Art . 4 . Die diesem Senalskonsult beigefügten Bestimmungen ,welche in die Plebiszite vom 14 . Dez . 1851 und 21 . und 22 . Nov .1852 ausgenommen sind oder sich aus denselben ergeben , bilden die
Verfassung de» Kaiserreichs .

Art . 5. Die Verfassang kann nur durch da- Volk auf Antrag de»
KaisirS verändert weiden .

Art . 6 . Abgeschaffc werden : der 8 2 des Art . 25 und die Art . IS ,26 . 27 . 23 . 29 . 30 . 31 , 32 , 33 , 35 . 40 , 41 , 52 . 57 der Verfassung ,
sowie alle diesem Senat «konsult widersprechenden Bestimmungen , wo¬
zu noch die bereit « durch da » Plebiszit vom 22 . Nov . 1852 und die
seitdem erlassenen SenotSkonsulie , insbesondere durch das SenatSkon -
sult vom 8 . Sept . 1869 verfügten Abschaffungen hinzutreten .

Art . 7 . Die Bestimmungen der Verfassung vom 14 . Jan . 1852
und der seitherigen Senatsksnsulte , welche nicht ausdrücklich oder im¬
plizite abgeschafft sind , behallrn , wenn sie auch nicht in dem Annex
zu Art . 4 wiederholt sind . Gesetzeskraft .

ES folgt dann noch ein Zusatz , welcher die Artikel der
neuen Verfassung enthält . Es befindet sich darin auch eine
Bestimmung , durch welche dem Gcsctzgeb. Körper das Recht ,
Petitionen anzunchmen , zurückgegeben wird . Der Senat
begleitete die Verlesung Anfangs mit einigen Beifallsbe¬
zeigungen , später mit tiefer Stille . Sämmtliche Minister
wohnten der Sitzung bei . Es wurde beschlossen, die Dis¬
kussion über das Senatskonsult in den Bureaus am Frei¬
tag zu beginnen . Den Motiven , welche der Vorlage
beigegeben sind, ist Folgendes zu entnehmen :

Es wird zurrst an den kaiscrl . Brief vom 22 . März d . I . erinnert ,
in welchem der Siegelbewahrer beauftragt wurde , sich mit seinen Kol¬
legen zu verständigen , um die Grundlage eines SenatsbeschlusseS zu
entwerfen , der dem Gesetzgrb . Körper einen Theil der konstituirendm
Gewalt zurückgibt , welche der Kaiser und der Senat bisher ausgeübt
haben . Der Bericht erinnert bann an die früheren Verfassungen , die
nicht ausreichend sind für Garantien , welche die Nation bedarf , und
erklärt , daß die Kraft und der Widerstand die Grundlage des konsti¬
tutionellen Pakte «, deren Gipfel der Fortschritt sein müsse . Er beweist
die unumgängliche Nothwendigkeit einer Ersten Kammer , die aus dm
militärischen und bürgerlichen Berühmtheiten zusammengesetzt ist. Die
Ernennung der Senateren durch den Kaiser erklärt der Bericht deß-
halb für unumgänglich nothwendig , weil es sich um ein Recht handle ,
welche» die Nation dem Kaiser verliehen habe . Der Bericht ergeht
sich dann in dem Unterschiede , welcher zwischen dem amerikanischen
und dem französischen Senat bestehe, und kommt zuletzt auf die Zahl
der Senatoren zu sprechen,

Karlsruhe , 29 . März . ( Schwurgericht .) Anklage gegen
Lugenstrin und Genossen « egen Tödtung im Raufhandel . Vor¬
sitzender großh . Kreisgerichtsrath Wielandt I . , Vertreter der An¬

lage großh . Staatsanwalt Schloß . Vertheibiger die HH . Anwälte
Krämer , Wolfs , Baumstark und Frey .

Angeklagt sind : 1) wegen Todischlag » mit unbestimmtem Vorsätze ,im Raufhandel verübt , der 24 Jahre alte , verheirathete Landwirlh
Ernst Friedrich Augenstein von Jsprinzen ; 2 ) wegen Theilnahme
an diesem Raushandel die Brüder Schuhmacher Christian Hirsch¬
mann und Goldarbeitcr Friedrich Hirsch mann von Jsprinzen ,Goldarbei .'er Robert Meeh von Pforzheim und Maurer Ignaz
Knörr von Niederbühl . Seit November « . I . diente in Jsprinzen
als Vauernknecht Karl The iS von Oberlustadt , ein beurlaubter bay¬
rischer Kürassier , der als ein gutmülhiger und solider Mensch geschil¬
dert wird ; derselbe unterhielt ein LiebeSverhältnitz mit einem Mäd¬
chen von Jspringen , mit welchem Robert Meeh , ein beurlaubter
badischer Kanonier , durch Vermittlung des Friedrich Hirschmann ,
gleichfalls ein solche- anzuknüpscn suchte. Ec kam deßhalb Sonntag
den 13 . Febr . d. I . Nachmittag « nach Jspringen und ließ den Hirjch -
mann und das Mädchcn zu sich in den »Hirsch " kommen . TheiS er¬
schien gleichsall » dort und später im . Engel "

, wohin sich auch die
Vorgenannten begeben hatten , gab in seinem Benehmen seiner Eifer¬
sucht Ausdruck , suchte mit Meeh anzubinden , und warf denselben , als
er seinen Heimweg nach Pforzheim antrat , auf der Straße zu Boden .
Dann begab sich TheiS in die Wohnung seines Dienstherr,, ; als
Meeh in der von ihm erbetenen Begl .itung der beiden Hirschmann
und des Knörr an dieser vorüberkam , wurde von ihrer Seite ge¬
schrieen : »Saubaycr , komm heran » !" Nun erschien TheiS wieder aus
der Straße , einen seinem Dienstherr » gehörigen Misthaken aus der
Schulter tragend , und ging dem Meeh und seiner Gesellschaft , au welche
sich unaufgefordert Augenflcin «„ geschlossen hatte , nach gegen den Ei -
senbahn -Uebcrgang zu ; hier riß Friedrich Hirschmann von dem Geländer
Latten loS , mit denen er und seine Genossen sich bewaffneten . So
standen sie sich einige Zeit gegenüber . Während des Hin - und Her -
reden « beruhigte sich TheiS , sagte »Gute Nacht ! ' und kehrte nm , um
nach Hause zu gehen . Da ries ihm Meeh nach , »S sei keine Art von
einem Soldaten , so zu kommen ; TheiS machte wieder Halt und «r-
wiederte . Jetzt rief Christian Hirschmann : „Waffen abgelegt "

, woraus
TheiS den Misthaken von der Schulter nahm , ihn vor sich auf den
Boden stellte , und nur mit einer Hand hielt . In diesem Augenblick
sprangen Mehrere unter dem Ruf : „ Jetzt drauf l "

gegen ihn und hü¬
ben mit Latten/tücken auf ihn ein ; er wendrte sich zur Flucht . Da
sprang Augenstein , der sich bi « dahin seitwärts gehalten hatte , herbe ' ,
entriß ihm den Misthaken und v .rsetzte ihm , mir beiden Händen aue -
holend , mit dem eisernen Ochr de- schweren Werkzeug « von hinten
einen gewaltigen Hieb auf die linke Seite de » Kopses , in Folge dessen
TheiS denußrlo » » iederstürzte und am 18 . Febr . starb ; der Schlag
hatte den Schädel zertrümmert und Thcile des Gehirns unmittelbar
zerstört .

Die Geschwernen erklärten den Augenst . in nach Maßgabe der An¬

klage für schuldig . Der Gerichtshof verurtheilte ihn zu 9 Jahren
ZuchlhauS «der 6 Jahren Einzelhaft ; Friedrich Augcnstein und Meehwurden zu je 4 Wochen AmtSgefängniß verurtheilk , Christian Augen¬
stein und Knörr , bezüglich deren der Staatsanwalt die Sache in da «
Ermessen gestellt hatte , freigesprochen .

— 30 . März . Geheime Sitzung unter Vorsitz bei Schwurgericht «-
Präsidenten , Großh . Kreis - und HofgcrichiS -Direklor vr Puchelt .
Vertreter der Anklage : StaatSanwaK -Substitut StLdel , Verihcidi -
ger Hr . Anwalt K r S m e r . Emma Knäbel von Mörsch , de«
KindSmcrds angeklagt , wurde wegen fahrlässiger Tedmng ihre » neu -
gebornen Kinde « zu 47 - Jahr Arheitehau « oder 3 Jahren Einzelhaft
veruriheilt .

" ( Literarisch « ».) Bekanntlich ist vor nicht langer Zerr die
Imps - Frage in unserem Lande angeregt und von der ulrramontanen
Parrci zu einem willkommenen AgilationSmincl benützt worden , da«vr . HanSjakob in seiner Broschüre „ Ein Bücdlein über das Jmpserr "
mit dem Aufwand einer scheinbaren Wissenschaftlichkeit au - gebeutet
hat . Inzwischen sind nicht nur die „ Briefe " von vr . Kuhmaul in
der „ Freib . Zrg ."

erschienen , sondern hat auch die Frage und der mit
ihr verbundene Petitionsstarm in unserer Kammer seine Erledigunggefunden . Wir halten es jedoch für geboten , aus eine Broschüre Hin¬
weisen , die neuerdings unrer dem Titel erschienen ist : „Zur Imps -
Frage . Eine Strei ' schrift gegen Hr. tdeol . HanSjakob von Vr . mell .S . Zimmern i« Konstanz . Kommissionsverlag von E ». Meck . "
Das Schliflchen , dar auf gründlichen Studien beruht und ein reiche -
statistisches Material verwerrhet , felgt mit einer schlagfertigen Kritik den
einzelnen Punkten der gegnerischen Beweissührrmg , in der im Wesent¬lichen nur die Lehre »des vr . Nitlir -ger , des großen Gegen -Jmpfaporel «in Stuttgart "

nachgeahmt wird . Zunächst verlheidigt der Lief , den
Schutz , den die Impfung gewährt , gegen die Angriffe H 's . undweist ihn mit Zahlen und Thalsachen nach . Im weitern werden die
angeblichen großen Gefahren de» Impfen « sowohl auf ihr wirkliche «
Maß zurückgesührt , als ihrer unwahren Ucbcrtreibung enlgegeng tre¬te « . Der Res . ist, wie au « dem Schluß hervorgehl , für die Beibehal¬

tung de« Impfzwangs , aber doch ist seiner Ansicht nach der Tag nicht
fern , wo die Impfung auch ohne Zwang und allgemein geübt wird .Damit die« aber geschehe, kann dem Volke die Geschichte der Blatter »und der Impfung nicht genug in einer so lebendigen , allgemein ver¬
ständlichen , kritisch durchgea,beiteten DarftellungSw . ise vor Augen ge¬führt werden , wie e« von vr . Zimmern geschah. Wir empfehlen drß »
halb da « grhalivoll « Schriflche, . Allen , die ein unbefangene « Verständ¬
nis brr Jmpf -Fcage erhallen möchten , und wüaschen ihm «inen große «
Leserkreis .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Heim . Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vor. Statistischen Bureau) .

Marktorte .
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Bürgerliche Rechtspflege.
Warnung.

I 892 . Nr . 3220 . Konstanz . Der Wittwe
Zogst » « Conz dahier ist eine Obligation von 550 fl.Illr . v Nr . 6462 deS Etsenbahn -AnlehenS Abthcilung II
vom Jahr 1660 abhanden gekommen ; e« wird hiermit
gegen deren Erwc , b gewarnt .

Konstanz , den 26 . März 1870 .
Großh . dad Amtsgericht ,

v. Wänker .
Oeffentliche Aufforderungen.

J .9I3 . Nr . 2126 . Neberlingen . DerKapel -
lemvnd Unteruhldingen besitzt auf dortiger Gemarkung
ohne ErwerbSurkunoe 74 Ruthen Rebe » im Gewann
. Berg "

, neben Ursula Sulgec und Georg Sulger .
Aus Antrag de« B -sitzer» werden alle Diezenüzen ,

Welch « an genanntes Grundstück dingliche Rechte , lehen -
nchllich « oder fideikommissarische Ansprüche zu haben
ßlanden , »ufgcforderl, s»lche innerhalb

zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls sie dem Auf -
sorderer gegenüber für erloschen erklärt würden .

Ueberlingcn , den 22 . März 1870 .
Großb . bad . Amtsgericht .

D i e t s ch e.
J .895 . Nr . 5349 . Walds Hut . Am 2 . Juni1348 erwarb Josef Leber von Oberalpft -n durchTausch von Karl Edi , Färber in Oberalpfen . ein

zweistöckiges Wohnhaus nebst Scheuer und Stallungunter einem Dach sammt der Hausmatte und zweiGärten in Oberalpfen bei der OrtSkaprlle gelegen , und
wurde der Tausch zum Grundbuch der Gemeinde Ober -
alpfen Band III. Nr . 6 , Seile 8, eingetragen . Bei die¬
sem Anwesen befindet sich auch ein fr ier Platz mit
Brunnen nebst Zusahrweg , etwa 14 Ruthen groß , be¬
grenzt von der Kirchenmatte , dem Eigcnthum des Se¬
bastian Feldman » und Bürgermeister Leber und dem
Haus « de« Joses Leber selbst. Weg . Brunnen und
freier Platz , welch letzterer an der Stelle zunächst der
östlichen Seite de» klägecischm Hause« in ein Gärtchen

verwandelt ist, gingen zu gleicher Zeit mit dem oben
bezeichnet«,, Wohnbau « an « dem Besitz des Karl E b i
in den des Josts Leber über , sind jedoch im Grund -
und Psändbuch der Gemeinde Oberalpfen nirgend «
einqetragen .

Auf dem fraglichen Platze ruht die Dienstbarkeit ,daß die Kirchgänger , um in die Kapelle zu gelangen ,denselben al « Weg benützen können , und daß bei bau¬
lichen Veränderungen an der Kapelle da « nölhige Bau¬
material auf dem Platze abgelagert werden darf .

Alle Diejenigen , welche weitere dingliche Rechte oder
lehenrechtliche cdcr fideikommiffarische Ansprüche an
diesem Platz « haben , oder zu haben glauben , werden
aufgesordert , solche

binnen 2 Monaten
bei AuSschlußvcrmeiden dahier geltend zu machen .

Waldshut , den 17 . März 1370 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Hosmann .
J .876. Nr. 1888 . Bord erg . Aus Antrag de«

Semeinderath« zu vobstadt werden alle Diejenigen ,

welche an nachbcnannte . aus der Gemarkung Bob '
ftadt gelegen .- Grundstücke in den Grund - und Pfand "
buLern nickt eingetragene und auch wirst nicht de"
kannte dinglich : Neckte, oder lehenrechtlxhe . od . r st «i -kommlssarliche Ansprüche haben , «der zu haben glau¬ben , aufgesordert , solche

binnen 2 Monatenanher geltend zu macken , ansonst sie dem Aufsordern -den gegenüber für erloschen würden erklärt weroen .
Beschreibung der Liegenschaften .1) Nr . 483 . 67 Ruthen Acker im Steiaerberg ,einers . Mich . Fischer nnd Gg Mich . Fischer .2) Nr . — 1 Bieriel 33 Rutbeii Acker , Eleigerberg ,einers Trieb und Jakob Behringer .3) Nr . 482 . 71 Ruthen Acker Sieigerbcrg , einers .Jakob Behringer und Mich . Fitcher .4 ) Nr . 478 . 64 Rnrbeir Acker Lieioerberz , rinnstSebast . Hein und Gg . Mich . Behringer .5) Nr . — SO Ruthen Rain im Heßbmch . einersJ - b. Georg Wicsching und Marlin Wolfen .6) » Nr , — vv Ruthen Rain im Heßhach einers.



Jakob Quenzer , Schuster , und Gg . Martin Dörr .
d Nr . 3282 . 1 Viertel 48 Ruthen Acker ir»

Hetzbach. II. Flr . 4 . Gewann , einers . Gemeinde¬
wald und Jakob Lebert .

7 ) Nr . — 1 Viertel Rain im Hetzbach, einers . Mar¬
tin Wolsert und Jakob Lebert jg . ^

8) Nr . — 1 Viertel Rain im Heßdach , einers . Gg .
Marlin Dörr und Bürgermeister Klingler .

9 ) Nr . — 1 Viertel 58 Rnthen Rain im Hetzbach,
einers . Philipp Hamann und Jakob Lebert .

10 ) Nr . — 65 Ruthen Rain im Hetzbach , einers .

Philipp Hamann und Baltin Klingler .
11 ) Nr . - 2 Viertel Rain im H -ßbach , einers . Joh .

Georg Wirsching und Mich . Volk .
12 ) Nr . 1 Viertel Rain im Hetzbach . einers . Georg

Weißmann und Sebastian Volk .
13 ) Nr . — 90 Ruthen Rain im Hetzbach , einers .

Anna Maria Hamann und Bürgermeister
Kliualer .

14 ) 3363 . 1 Viertel 48 Ruthen Acker im Hetzbach.
2 . Flr . 4. Gew . , einers . Martin Wolfe « und

Andreas Franz .
15) 3359 . 1 Vrtl . 26 Ruthen Acker im Hetzback,

2 . Flr . 4 Gew ., einers . Valein Ziegler und Alois
Göbel .

Borbcrg , den 24 . März 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
J .915 . Nr . 3910 . Emmendingrn .

I . S .
der Universität Freiburg

gegen
unbekannte Berechtigte , dingliche Rechte
aus Liegenschaften belr .

Da innerhalb der mit diesseitiger Verfügung vom

5. Januar d . I , Nr . 291 . gesetzten Frist an die dort

bezeichnet«» Liegenschaften weder dingliche Rechte , noch

lchenrccktliche , noch fideikommissarislbe Ansprüche gel¬
tend gemacht worden sind . werden solche der Klägerin

gegenüber für erloschen erklärt .
Emmcndingm , den 28 . März .1870 .

Grohh . bad . Amtsgericht .
Mayer .

J .S05 . Nr . 7934 . Freiburg . Da in der mit

diesiliiiger Verfügung vom 12 . Januar d. I . gesetzten
Fr st keine dinglichen , lehenrechtlichen oder fioeikommis -

sarijchcn Recht « an die dort verzeichneten Liegenschaften
geltend gemach » worden sind , werden jene Rechte der

auffordernden Gemeinde Buchheim gegenüber für ver¬
loren erklärt .

Freiburg , den 20 . März 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

GrLfs .

J .891 . Nr . 3460 . Breisach . Nachdem auf
unsere Aufforderung vom 6. Januar d . I , Nr . 138 ,
in Nr . 12 dieses Blatte « , Recht « und Ansprüche der

genannten Art an die dort bezeichneten Grundstücke
nicht geltend gemacht worden sind , werden solche der

bermaligen Besitzerin , Anna Maria Henning er
von k '

onigschafshausen , Ehefrau de» Georg J - kvd H i h
von dort , gegenüber für erloschen erklärt .

Bretsach , den 21 . März 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
J .896 . Nr . 5394 . WaldShut . Da in Felge

der diesseitigen Aufforderung vom 4 . Dezember v. I . ,
Nr . 23,641 , aus die dort bezeichneten Liegenschaften
auf der Gemarkung Licnheim keine dingliche , lehen -

rechtliche ober sioeikcmmissarische Ansprüche erheben
worden sind , so werden dieselben dem Großh . Domä -

nenfickuS gegenüber tür erloschen erklärt .
WaldShM , den 22 März 1870 .

Grohh . bad . Amtsgericht .
H a u r y .

J .897 . Nr . 5385 Waldshut . Da in Folge
unserer Aufforderungen vom 6 . Dezbr . v . I . , Nr .
23,895 , und vom 4 . Januar d . I . , Nr . 25,316 , auf
die dort bezeichn« « , Liegenschaften aus der Gemarkung
Schmerzen keine dingliche , lehcnrechlliche oder fidcikom -

miffarirche Ansprüche erhoben worden sind , so werden

dieselben dem Großh . DomänenfirkuS gegenüber für

erloschen erklärt .
Waldshut , den 22 . März 1870 .

Großh . bad . Amtsgericht .
H a u r y.

J .S80 . Nr . 4325 . Bruchsal .
I - S .

Franz Meisel in Forst
gegen

Unbekannte ,
EigenthrrmSrecht belr .

Da in Folge unserer Aufforderung vom 7. Dezember
v. I ., Nr . 18,913 , weder dingliche Rechte , noch lehen -

rechrliche oder fidcikommissarische Ansprüche an das
dort bezeichne !« Grundstück geltend gemacht wurden ,
so werbe » solche dem neuen Erwerber gegenüber für
verloren gegangen erklärt .

Bruchsal , den 23 . März 1k70 .
Großh . bad. Amrsgericht .

Schätz .

Santen .

J902 . Nr . 8767 . Heidelberg . Gegen Metzger
Georg Frick von hier haben wir Gant erkannt , und
es nrro nunmehr zum Richtigstellung «- und VorzugS -
verlabren Taglabrl anberaumt auf

Mittwoch den 4 . Mai l . I . ,
Morgen « 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Ganimaffe ma¬
chen wollen , aufgesordert , solche in der angesetzlen Tag -

sahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vor. der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anznmelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte zu bezeich¬
nen , sowie ehre Bewersurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzntreicn .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlahvergleich versucht werdm , und cS werden in

Bezug arrf Borgvergleiche und Ernennung des Maffc -

pstegcrS und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen vertretend ange¬
sehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben
längstens bis zu jmer Tagsährt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Emp sang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parier selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Patter eröffnet wären , nur an dem

Sitzungsortc des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
den rm Auslande wohnenden Gläubigen !, deren Aufent¬
haltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet würde .

Hetdclberg , dm 26 . März 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kah .
J .919 . Nr . 1520 . Schönau .

Die Gant des Johann Jost von Mam -
bach betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagsahrt nicht angemeldet
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Schönau , den 21 . März 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

W e i s s e r .
J .918 . Nr . 1520 . Schönau .

Die Gant des Johann Jost von Wam¬
bach belr .

In Gemäßheit des § 1060 wird
ausgespro chen :

Die Ehefrau des Johann Jost van Manebach wird

für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem ihre «

Ehemannes abzusondcrn , und hat die Ganlmasse die

Kesten zu tragen .
Schönau , dm 21 . März 1870 .

Großh . bad . Amtsgericht .
W e i s s e r .

vrr« - - r«ra»s»»der»»Sk».
J .911 . Eivilkannner Nr . 1559 . Waldshut . Die

Ehefrau des Emil Kachter , Susann «, ged . Mang¬
ler , von Aeule hat gegen diesen ihren Ehemann eine

Klage auf Vermögensabsonderung dahier erhoben , und
ist zur Verhandlung hierüber Tagsahrt in die Gerichts¬
sitzung vom

Samstag den 7 . Mai d. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet worden ; was zur Kennlnitz für die Gläu¬
biger hiermit bekannt gemacht wird .

MaldShrrt , den 29 . März 1870 .
Großh . bad . Kreisgericht .

Junghann «.
Lacher .

Srbeiuweisuugen.
J .914 . Nr . 2713 . Ettenhcim . Die Johann

Lacroir Wb . von Altdorf wird in Besitz und Ge¬
währ der Verlaffenschaft ihres Ehemannes eingewiesen .

Ettenheim , den 26 . März 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schrempp .
Wolpert .

Strafrechtspflege .
Lad« «»« und Fahndungr». ,,

J .910 . Nr . 5302 . Lörrach . Der T - glöhner
Cbristian Zeltler von Häg ist angeschuldigr , aus der
Fabrik von Wilhelm Gcigy und Comp , in Stei¬
nen wenigste »« 54 Psd . Bobbinen , im Werthe von
50 kr . und 1 fl . das Psd ., und noch andere Gegen¬
stände entwendet zu haben .

Da er flüchtig ist, wird er aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebniß der
Untersuchung das Erkenntniß gefällt würde .

Lörrach , den 29 . März 1870 .
Großh . bid . Amtsgericht .

L o s i n g e r .

BerwaltungSfachen .
Polizeisachen.

N .133 . Nr . 3132 . Lörrach . Johann Georg
Frey von Eimeldingcn , 40 Jahre alt , lediger Land -
wirth , hat um Erlheilung der Auswanderung «« laub -

niß nachgesucht . Wer an denselben einen Anspruch zu
machen hat , wirb aufgefordert , denselben gerichtlich
oder außergerichtlich

binnen zehn Tag en
geltend zu machen , da nach Ablauf dieser Frist der
Reisepaß ausgestellt werden wird .

Lörrach , den SS. März 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Birkenmayer .

Bezirksamt Ettlingen .
Gemeinde Burbach .

Bekanntmachung und Aufforderung .
J .799 . Bnrbach . In den hiesigen Grund - und Pfandbüchern destnden sich die nachvelzeichneten Einträge , nwlche zu Gunsten solcher Gläubiger noch bestehen, die dem Pfaudgericht iberl - unbekannt , theil « auSgewan -

dert und theilS sonst nicht mehr zu ermitteln find .
Mit Berufung auf Art . 1 und 2 de« Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg .-Bl . Nr . 30 , werden dieselben hiermit aufgefordert , ihre rechtlichen Ansprüche geltend zu machen , und die betreffende » Einträge , insofern st- noch

Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls solche aus Grund de« Art . 4 genannten Gesetze« gestrichen werden .

Bnrbach , de» 17 . Marz 1870 . ^ .

Da « Pfaudgericht :
Der BeremiguiigSkornmrfsär :

'
Bürgermeister A r t nr a n n .

Masino . Nathlchr .

Dt « Eintrag «

Datn « . Seite

11 . April 1831

R . OK . -

22 . Fcbr . 1332

30 . März -

13 . Juni -

rs . Ns « . -

v . De, . -

» 1. Jan . 1833

11 . Okt . -

7 . « ug . -

29 . Okt . -

24 . Febr . 1834

26 . Febr . -

11 . April -

3 . Okt . -

S . Okt . -

S. Okt . -

12 . Dez .

rär , 1832

NSr, -

lprU1Ü3S

114b Johanne « Glaser von Burbach

118 « Josef Abend , Schmied , von Burbach

121 » Mathias Merklinger von Burbach

123

125b

130b

131 «

134 »

137d

139 «

141 «

145 »

155 »

156b

159 «

160

Name und Wohnort

de - Schuldners .

Name und Wohnort
de « Gläubiger «

oder besten Rechtsnachfolger .

Sruntzboch Band II .

Franz Bauer von Burbach
Joses Hücker , d - r Mittlere , von Bur

bach
Jakob Herrn von Burbach

Joses Abend , der Alte , von Bnrbach

Anton Wagner von Bnrbach

ranz Bauer von Bnrbach
oses Abend , Schmied , von Burback

Johann Nrtmann , jung , von Bnrbach
Johann Sahrbacher . alt , von Bur¬

bach
Anton Wagner von Bnrbach

Derselbe

Barbara Maier von Burbach

Josef Hücker , der Mittlere , von Bür¬
bach

Josef Abend , der Alte , von Bnrbach

Anton Waguer von Bnrbach
Derselbe

Franz Josef Bauer von Bnrbach
Jose ? Abend , Schmied » von Bnrbach
Ignaz Wipfler ron Schöllbrvnn

147b Jakob Kratz , der Junge , von Bur¬
dach

152 « Martin Kühner von Frauenalb , jetz
Wcrmerswüdle

153 «jJohann Georg Merklinger von Bür¬
bach

Jakob Herrn von Bnrbach
Joses Streibrch von Lchollbronn

Hieronymu « Lauingrr von Schöll
brenn

Aal » » Becht , Weber , von Bnrbach

Martin Glaser von Bnrbach

Philipp Mohr von Bnrbach
Martin Kretz von Burbach
Johann Arrmann , der Alte , von Bür¬

bach
Jakob Ersele , der Junge , in Burbach
Joses Abend von Bnrbach
Barbara Maier von Burbach

162olJgnsj Laurnger Witt . , Maria Eva ,
ged . Och »

163 « Johanne » Bauer von Bnrbach

177b Jakob Ersele , alt , von Bürbach

Peier Jung Edelente von Steinmau '

ern . Güterkausschilling
Katharina Frei von Bnrbach . Gü

terkausschilling
Valentin Abend , ledig, von Ottenau .

Güterkausschilling
Derselbe . Güterkausschilling

chullehrer Kühn von Reichenbach
Güterkausschilling

Johann Kunz der Junge von Bür¬
bach. Güterkausschilling

Peter Merklinger , Wagner von Frei¬
olsheim . Güterkausschilling

Anton Jung , Buchbinder ron Rastatt .
Güterkausschilling

Derselbe . Güterkausschilling
Derselbe . bis .
Derselbe . dlo .

Mathias Anmanli von Bnr bach. Gü -

terkarrfschiUlng
Derselbe . Güterkausschilling

Joses Sellinger von Spessart . Gü -
teckaulichiUing

Georg Ochs , Maurer von Bnrbach .
Güterkausschilling

Georg Ochs von Spessart . Güter
kausschllling

Kranz Wetzet , Schwanenwirth von
Malsch . GülerkaufschrUiirg

Derselbe . Güterkausschilling
Derselbe . dlo .
Derselbe . dlo.
Derselbe . dlo .
Derselbe . dlo .

Peter Merklinger . Wagner von Frei¬
olsheim . GüterkaussLilliirg

Franz Josef Hcrm von Völkersbach .
GülerkausschlUing

Philipp J «kob Lehner von Ettlingen
Güter tausschrlling

Derselbe . Güterkausschilling
Nikslan » Scholtmüller vom Metzlrn -

schwanderhof . Güterkausschilling
Derielbe . dt» .

Mathias Artmann von Schielbcrg
Güterkausschilling

Eorncl MarluS von Kirlach . Gütcr -
kausschllling

Derselbe . Güterkausschilling
Derselbe . dto .

Joseph « Weitzel von Kirlach . Güter -
kausschllling

Dre,elbe . Güterkausschilling
Dieselbe . dlo .
Dieselbe . dto.

Mathias Ochs von Malsch . Güter -
kausschrlling

Michael Grupp , Zimmennann von
Sck>ielber, . Güterkausschilling

Jakob Merklinger von Bnrbach . Gü
terkausschilling

Betrag
der

Schuld .

120

700

200

306
302

525

170

245

71
42
19
52

52
404

280

630

70

121
143
140

33
621
530

8965

108

112
330

345

720

65

390
133

57

87
17
29

350

1000

82

kr.

42

45

De » Eintrags

Datum . Seite

26 . April 1836

23 . Jan . 1837

20 . Febr . 1838

26 - Febr . »

30

30

30

27 . Febr .

5. Mai 1838

187

195

196b

200

203b

207

203

Name und Wohnort

de « Schuldners

Barbara Maier »ou Bnrbach

Ankon Wagner von Bnrbach
Anton Rabald von Bnrbach

Johann Weingärtner , Bäcker von
Bnrbach

Josef Bauer , Weber von Bnrbach
Ambro « Kunz von Burbach

Josef Abend , Schmied , von Bnrbach

Ernst Ehnes von Bnrbach
Benedikt Abend von Bnrbach
Franz Josef Bauer von Bnrbach

Anton Wagner von Bnrbach
Andrea « Kratz von Bnrbach
Ambro « Ock ö von Burbach
Johann Abmd von Bnrbach
Johann Sahrbacher von Bnrbach
Josef Abend , Schmied von Bnrbach
Johann Vicleäckcr von Burbach
Michael Kunz von Bnrbach
Anton Laub von Bnrbach
Johannes Ersele von Bnrbach
Ambros Kunz von Bnrbach
Joh . Georg Merklinger von Bnrbach
Herr Geheimer Fiirarizrarh Ehrmann

von Karlsruhe
Josef Abend, alt , von Burbach
Johanne « Ersele von Bürbach
Mulhra « Merklinger von Burbach
Andrea « Kratz von Burbach

Jakob Eisele von Burbach
Georg Glaser von Bnrbach
Amon Land von Burbach
Thomas Arrmann von Bnrbach
Christian « rech von Bürbach
Thomas Arrmann von Bnrbach
Peter Merklinger von Bnrbach
Magdalena -Marer von Bnrbach
Johann Sahrbacher von Bnrbach
Jakob Herr » von Bnrbach
Joses Abend , alt , von Bnrbach
Philipp Mohr von Bnrbach

Josef Weingartner von Bnrbach
Anton Laub von Bnrbach
Joses Abend , Schmied , von Bnrbach
Johann Mohr von Burbach
Barbara Maier »vn Burbach
Franz Kunz von Bnrbach
Josef Arlmann von Psaffenroth

Mathias Merklinger von Burbach

Name und Wohnort
de « Gläubigers

»der dessen Rechtsnachfolger .

Jakob Merklinger von Bnrbach . Gü¬
terkaufschilling

Derselbe . Güterkausschilling
Ignaz Kraft von Busenbach . Güter

kausschllling
Derselbe . Güterkaufschilling

Derselbe . dto .
Mathias Merklinger , dermalen in

Amerika . Güterkausschilling .
Lukas Woli von Rethcnfels . Güter -

kaufjchilling
Derselbe . Güterkausschilling
Derselbe . dro .

Ignaz Kunz von Bnrbach . Güter
kausschllling

Güterkausschilling
dto .

Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .

'

Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .

Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .

Peter Kunz von
kaufschilltng

Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derscloe .
Derselbe .
Derselbe .
Derftlde .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe ,

dto .
dto .
dt ».
dl » .
dro .
dto .
dto .
dto .
dro .
dt ».
dto .

dt» .
dlo .
dto .

Bnrbach . Giiter -

Güterkaufschilling
dto .
dto .
dto .
dto .
dlo .
dto .
dlo .
dto .
dt » ,
dt ».

Johann Kunz , jung , von Bnrbach .
Güterkausschilling

Derselbe . Güterkaufschilling
dlo .Derselbe .

Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .
Derselbe .

Michael Arrmann

dl»,
dto .
dt »,
dt ».

von Psaffenroth .
Güterkausschilling

Franz Schrot von Psaffenroth .
terkausschilling

Gü

PsaoLbuch Band ll .

Nikolaus Schottrnüller von Bürbach,iBickeSheimer KapellmfondS -Berwal »

wohnhaft auf dem Metzlinschwan -> lung in Ettlingen . Obligation
derhof I

Betrag
der

Schuld .

fl.
35

245
112

100

114
600

17

25
170 —

1000

157
67
58

107
63
55
57

108
39
54
60
60

455

205
80

252
77

130
71

187
57
59

197
81
71

201
400
205
727

154
233
130
120

63
100
L65

202

1300

kr.

30

24

30

30

vr » « »ud Verl » - der s , « rauA ' scht « H,fh « ch » r» <« rri.
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